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Es ist Heiligabend. Eine nette, aber etwas haltlos durchs Leben 

schlingernde junge Frau ist hochschwanger und gesteht ihrem 

Freud, dass sich nicht sicher ist, vom wem das Kind ist. Der 

Freund setzt sie kurzerhand vor die Tür. Mit schwerem Bauch 

und nichts als einer Tasche wandert sie durch die Cafés, um 

sich aufzuwärmen, und ruft mit den letzten Münzen ihre  

Freundinnen an. Aber keine hat Platz für sie, alle wollen die 

Weihnachtstage ungestört sein. Ein freundlicher Habenichts vom 

Balkan spricht sie an. Er könne sie mitnehmen zur Familie sei-

nes Bruders. Die will das Paar aber nicht bei sich haben. Eine 

hürdenreiche Reise beginnt – an deren Ende zu Mitternacht ein 

gesundes Kind geboren wird. Und die Heiligen Drei Könige tau-

chen auch noch auf.  
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Georg Ringsgwandl präsentiert mit seinem  Buch „Das Kind  

vom Plattenbau“ eine Weihnachtsgeschichte für Menschen, die 

vor lauter Arbeit und Sorge um den Lebensstandard leicht  

vergessen, dass auch im Untergeschoss menschliches Leben 

stattfindet, dass es auch da unten Mut und Wärme, auch Humor 

und Hoffnung gibt. 
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 Der Autor: 

 

Der bayerische Liedermacher und Kabarettist Georg Ringsgwandl, 

geboren 1948, studierte Medizin, promovierte zum Dr. med. und 

tingelte bereits als Assistenzarzt mit eigenem Programm auf 

Kleinkunstbühnen. Seit 1993 ist er ausschließlich künstlerisch 

unterwegs. Er kombiniert bayerische Volksmusik mit Punk und 

Rock und fasziniert durch hintersinnige Texte und untertourigen 

Humor. Sein Schaffen ist mehrfach ausgezeichnet worden. 
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